
Ziele der Veranstaltung 

Um Anmeldung (per Fax, E-Mail oder postalisch mit dem 
Anmeldeformular) wird bis zum 18.09.2015 gebeten

Anmeldung

Versorgungsforschung in 
Tübingen

Schwerpunkt 
Psychische Gesundheit

3. Tag der Versorgungsforschung 
an der Medizinischen Fakultät in Tübingen

Montag, 28. September 2015
13.00 – 18.00 Uhr

Anmeldeformular „3. Tag der 

Versorgungsforschung“

Name, Vorname: 

______________________________________

Institution:

________________________________________

E-Mail:________________________________

Ich präsentiere folgende(s) Poster 

_______________________________________

_______________________________________

_______________________________________

_______________________________________

Einverstanden mit der Veröffentlichung des/der 
Poster(s) in einer Broschüre zur Veranstaltung:

ja □ nein □

BITTE auch für WORKSHOP anmelden (links)

Bitte zurück an: Koordinierungsstelle 
Versorgungsforschung
Wilhelmstraße 27, 72074 Tübingen

Fax: 07071 29-4362
E-Mail: versorgungsforschung@med.uni-
tuebingen.de

- Austausch und Vernetzung aller an  
Versorgungsforschung Interessierter  

- Präsentation von Projekten und Projektideen

- Weiterentwicklung der Versorgungsforschung in 
Tübingen, u. a. durch Methoden-Workshop

Posterpräsentation

- Versorgungsforschungsprojekte aus allen 
Themenfeldern der Universität Tübingen 
einschließlich der Lehrkrankenhäuser der 
Medizinischen Fakultät 

- Veröffentlichung der Poster in Form einer  
Broschüre und im Internet

Workshops

...in kleinen Gruppen, in denen  Projekte oder 
Methoden interaktiv diskutiert werden und sich 
Forschende zu ähnlichen Themen kennen lernen.

Ich nehme an folgendem Workshop teil:

□ Planung & Evaluation komplexer Interventionen

Ziel: Methodischer Rahmen, Vorstellung und 
Diskussion laufender Projekte, interdisziplinärer 
Austausch

□ Versorgungsforschung bei Suchterkrankungen 

Ziel: Vorstellung laufender Projekte, Diskussion 
methodischer Fallstricke, interdisziplinäre 
Kooperationen

□ Gesundheitsökonomische Evaluation in der 
Versorgungsforschung – „Hands on“

Ziel: Einblick in Methoden, Diskussion am Beispiel 
mögliche Fragestellungen aus  verschiedenen 
klinischen Bereichen (bitte Fragen mitbringen).

Universitätsklinikum Tübingen
Crona-Kliniken (Kliniken Berg) 
HS 210, Seminarräume 220+221
Hoppe-Seyler-Str. 3
72076 Tübingen 

MEDIZINISCHE FAKULTÄT



13.00 Uhr    Posterpräsentation:                        

Versorgungsforschung in Tübingen

(mit Kaffee und Gebäck)

14.45 Uhr    Grußworte 

Prof. Dr. med. Stephan Zipfel

Prodekan Medizinische Fakultät 
Tübingen     

sowie für die Koordinierungsstelle 

Versorgungsforschung an der MFT

Prof. Dr. med. Monika A. Rieger

Ärztliche Direktorin, Institut für 
Arbeitsmedizin, Sozialmedizin und 
Versorgungsforschung

Prof. Dr. med. Stefanie Joos

Ärztliche Direktorin, Institut für          
Allgemeinmedizin und Interprofessionelle     
Versorgung

15.15 Uhr    Vorträge 

Gesundheitsökonomie und 

Versorgungsforschung am Beispiel 

psychiatrischer Erkrankungen

Prof. Dr. Hans-Joachim Salize

(Zentralinstitut für seelische Gesundheit, 
Mannheim)     

Nutzenbewertung von Innovation

PD Dr. med. Matthias Perleth

(G-BA Berlin, Fachberatung Medizin)

Programm

Vernetzung – Austausch – Neue Ideen

16.30 Uhr    P A U S E

16.45 Uhr    Workshops

1.) Planung und Evaluation komplexer 
Interventionen 
Moderation: Prof. Dr. med. Monika A. Rieger

2.) Versorgungsforschung bei 
Suchterkrankungen
Moderation: Dr. med. Heidrun Sturm, MPH Ph.D.

3.) Gesundheitsökonomische Evaluation in 
der Versorgungsforschung – „Hands on“
Leitung: Dr. Christian Olaf Jacke, ZI Mannheim

18.15 Uhr   Ausklang/ Get-together am Buffet

Grußworte 

Die Koordinierungsstelle 
Versorgungsforschung an der 
Medizinischen Fakultät 
Tübingen begrüßt Sie zum 3. 
Tag der Versorgungsforschung. 

Die Struktur der 
Versorgungsforschung in 
Deutschland wird weiterhin 
politisch gestärkt - sowohl auf 
Landes- wie auch Bundesebene. 
In Baden-Württemberg beginnt 
in Kürze die dritte Runde der 
Nachwuchsakademie 
Versorgungsforschung –
wiederum mit Tübinger 
Beteiligung.  

Der Tag der Versorgungsforschung bietet die 
Gelegenheit, die vielfältigen bereits bestehenden 
Aktivitäten in Tübingen kennen zu lernen und sich über 
methodisch-inhaltliche Aspekte zu informieren.

Inhaltlich fokussieren wir dieses Jahr das wichtige 
Themenfeld der psychischen Gesundheit, das für alle 
klinischen Disziplinen von großer Bedeutung ist. 
Methodisch setzen wir einen Schwerpunkt auf 
gesundheitsökonomische Aspekte. Nutzen Sie den Tag 
außerdem, um sich zu vernetzen!

Leitung Koordinierungsstelle Versorgungsforschung:
Prof. Dr. Monika A. Rieger, Ärztliche Direktorin, Institut 
für Arbeitsmedizin, Sozialmedizin und 
Versorgungsforschung 

und 

Prof. Dr. Stefanie Joos, Ärztliche Direktorin, Institut für 
Allgemeinmedizin und Interprofessionelle Versorgung


